
Hubertuskapelle und Rastbergkapelle

St.Michael/Bruckbach

Kapellen, Marterl, Bildstöcke

Fotos zu verschiedenen Jahreszeiten

von Josef Friedl



Aichnermarterl - Aiginger

Dieses Marterl wurde 1960 zum  Andenken an den am 

18. Jänner 1951 verunfallten und 10 Tage später verstorbenen 

Franz Aiginger errichtet. Beim Schneiden von Besenreisig 

stürzte er unweit der Kapelle vom Baum.



Erinnerung an den Wagnermeister Karl Kleeberger, geb. 1874 –

† 11. Jänner 1915. 1. WK. Er ist in Munkàcs, Waldkarpaten - heute

Ukraine, im Feldspital an Lungen- und Darmtuberkulose verstorben.

Aigenhäusl - Sonnleitner



Bauchten - Streitner

Ursprünglich an der Url beim Steinbruch situiert, wurde 

dieses Marterl im Zuge des Straßenbaues 1991/92 vor 

dem Haus 1994 wieder errichtet.

Ein großer herabfallender Stein vor einem Wanderer

veranlasste die Aufstellung eines Kreuzes.



Bogenmühle Brückenkreuz

Errichtet von den Familien:

Bogenmühle – Rohrhofer, 

Kreuzer – Baumgartner,

Preehof - Haas

Auf der neu erbauten Brücke, 

Zufahrt Bogenmühle

eingeweiht am 1. Mai 2014.



Bogenmühle Friedenskreuz

Rohrhofer

Errichtet 1919, Näheres unbekannt, war auch Prozessionskreuz

beim Bittgang zum Steidlhof.



Brixner - Waldbauer

An diesem kleinen Bächlein kamen bei Hochwasser

vor langer Zeit zwei spielende Kinder ums Leben.



Dorfmoar – Riegler

Haussegen

Dorfmayrgut – größter Wirtschaftshof von St. Michael. Ursprünglich im Besitz 

der Schenken von Dobra, danach Wirtschaftshof vom Kloster Garsten. Einige 

Besitzerwechsel, seit 1895 im Eigentum von Fam. Riegler. In der Zwischen-

kriegszeit und den ersten Nachkriegsjahren erfolgte die unentgeltliche 

Ausspeisung an Bedürftige – „Bettel`Leut Suppen“ von bis zu 20 Personen 

täglich. Milchsuppe mit Erdäpfel, Brot, Most. 



Felbing - Pfaffenbichler 
2 Kreuze

Kriegerkreuz? - zur Erinnerung an die beiden im 1. WK gefallenen Brüder

Heinrich Pfaffenbchler, geb.  1877   - † 16. Mai 1916, Russland 

Peter     Pfaffenbichler, geb. 1874   - †  August 1916, Galizien - Ukraine  

Oben:

Pestkreuz, an dieser Stelle trafen sich die Bewohner der umliegenden Häuser 

zum schriftl. Informations-und Warenaustausch (Quelle Franz Schiefer d. Ä.).

Am 2ten Jänner 1881 gerade nach dem nachmittägigen Gottesdienst wurde Florian Franz,

der 12jährige Sohn eines Schuhmachers und Inwohner zu Primsgrub, hiesige Pfarre von dem 

13jährigen Sohn des Felberbauern Johann Pfaffenbichler, der bei Gelegenheit des sogenannten 

Neujahrsschießens mit einer Pistole sehr unvorsichtig umging, durch einen Schuss in das 

Hinterhaupt tödlich getroffen und starb schon nach wenigen Minuten (Kirchenchronik).

Mögliche Versionen für dieses Kreuz:



Dorfmoar Kreuz - Riegler

Das sog. „Bachnerkreuz“ ließ 

Leopold  Riegler vom Dorfmayrgut 

als Feldkreuz errichten und wurde 

am 15. Aug. 1915 eingeweiht. Von 

diesem Haus gab es einige gefallene 

Knechte im 1. WK, die nicht am 

Kriegerdenkmal angeführt sind.



Fuchsgassn - Schiefer

Die Hauskapelle wurde 2007 gebaut,

die Statue stammt von der ursprünglichen

Aignerhäusl-Kapelle, dem Geburtshaus

von Veronika Schiefer.



Grübelkapelle - Frühauf

Errichtet Anfang der 70erJahre, 

Andenken an Frühwald Herta.

Mit 18 Jahren verstorben.



Großalber – Thaler

Güterweg Fischer

In Erinnerung an den verunglückten Sylvester Großalber, 

der kurz nach dem Neubau des Güterweges (1963) 

am 15. August 1965 verunglückte und in diesem

Wasserlauf ertrank.



Hinterberg - KernHinterberg - KernHinterberg - Kern

Ursprünglich stand ein Kreuz nahe dem Anwesen,

anlässlich des Güterweg-Neubaues wurde es an

dieser Stelle errichtet. 



Hirn - Berger

Die erste Kapelle wurde nach dem 1. WK 1919 von Johann 

Hinterleitner zum Dank an die gesunde Heimkehr vom WK

errichtet und im Zuge der Hauserweiterung und der neuen 

Zufahrt 1992 an dieser Stelle neu errichtet.



Höfelhofstatt  - Schörghofer

Der Ursprung geht auf den im 1. WK an Ruhr verstorbenen Gastwirt 

Johann Helpersdorfer - Höfel, geb. 1882 - † 12. September 1914 in 

Rozwadow, Galizien, heute Ukraine  zurück. 1. Kriegstoter aus St. 

Michael. Die Kapelle wurde im Zuge von Bauarbeiten  3 x umgesetzt

und letztendlich neu errichtet.



Hubertuskapelle

1973 errichtet von der Jägerschaft Urltal,

beliebte Hochzeitskapelle!



Matzenbergerkreuz - Stiftswald

Gelegen im Dreiländereck – St. Michael, Seitenstetten, Ertl.



Kranzmayr Kreuz an der Url

Zur Erinnerung an den 2012 verunglückten Alois Kranzmayr.



Kriegerdenkmal

Am 4. September 1921 wurde das Kriegerdenkmal durch Abt

Theodor Springer und 2 Patern, 2 örtl. Priestern, einem Schweizer

Priester und dem Messleser von Ertl feierlich eingeweiht.

4 Feuerwehren und eine außergewöhnliche Anzahl von Gästen

waren nach St. Michael gekommen. Beide Gasthäuser konnten 

nur mit Müh und Not dem  großen Andrang standhalten.  

2 Musikkapellen spielten auf, nie zuvor waren so viele Menschen hier.

Ybbstal-Zeitung, 18. Sept. 1921



Feldkreuz errichtet und eingeweiht 1915. Zudem

Erinnerung an den im 1. WK gefallenen Soldaten 

Franz Schnirzer geb. 1890    - † 18. September 1914

in Serbien. Eingerückt am 1. August 1914.

Oberau - Schnirzer



Oberfederhofkapelle - Kefer

Unter dieser Kapelle sind mehrere französische Soldaten des Marschall

Lannes aus den Napoleonischen Kriegen um 1809 begraben. 

Sie raubten, plünderten und erpressten Brandsteuer, nichts und niemand 

wurde verschont. Etliche Bewohner wurden zum Mitmachen animiert und

dann kam für einige die Abrechnung. Quelle: Alois Tempelmayr 



Judenbauerngut - Holzer

Nach dem Bau der neuen Brücke wurde anstatt des vorhandenen

Kreuzes 1995 diese Kapelle von Fam. Holzer errichtet.



Matzlehen Brückenkreuz

Atschreiter

Nach altem Brauch wurde an jeder neu errichteten 

Brücke ein Kreuz angebracht.



Missionskreuz bei der Pfarrkirche

Errichtet 1969

anlässlich der Volksmissionstage



Mitterböck Kapelle

Im Zuge des Straßenbaues 1964/65 wurde die Kapelle

umgesetzt. Die Vorgängerkapelle wurde von Maria und Stefan

Eisenriegler nach dem I. WK errichtet. Erinnerung an den gefallenen

Leopold Eisenriegler, geb.1880,verm. ab 27. Juli 1916 in Russland.

Gew. Gastwirt und Feuerwehrkommandant.

Original Madonna



Mittlerhölzl – Franz Riegler

Erstes Kreuz 1802 von den damaligen Besitzern 

Maurerlechner errichtet. Grund ist nicht bekannt.



Mitterlinden

Franz Riegler, Pfaffenbichler  

Der damalige Besitzer von Mitterlinden, Anton Schmidtaler, 

ließ aus Dankbarkeit anlässlich seiner Genesung von der

schweren Verwundung im  1. WK dieses Kreuz errichten,

das wegen eines KFZ-Unfalls auf den derzeitigen Standort

umgesetzt wurde.



Oberbach - Höritzauer

Bild seit 2004



Oberfederhof - Hinterleitner

Andenken an den hier 1940 plötzlich verst. Josef Hinterleitner



Oberhofkapelle - Stiebellehner

Ignaz Lengauer ließ nach dem Ableben seiner Frau 

um 1919 diese Kapelle errichten.



Rastbergkapelle – Stiebellehner 

Kaltmayr

1897 errichtet, Näheres unbekannt



Reidlhauskapelle - Mair

Errichtet 2017 auf Wunsch von Martina Mair

und als Gesellenstück von Sohn Daniel erbaut.



Schallgraben - Bildbaum

Bildbaum Schallgraben unweit Primsengut, schöner Wanderweg!



Schachermühlenkreuz - Ritt

Früher stand dieses Kreuz am Kirchweg Hummelberg,

Grund für die Errichtung ist unbekannt.



Schillerkapelle - Siedlung

Nach einem Grundtausch wurde diese Kapelle 2018 

umgesetzt und vom ÖKB restauriert.



Steidlhofkreuz - Streisslberger

Am alten Kirchenweg, der heute nicht mehr existiert, 

befand sich ein Kreuz, das an eine Dienstmagd vom 

Gasselhof erinnert, die beim Kirchgang verstorben ist. 



Stell - Matzenbergerkreuz

David Kalkgruber, Ritterkreuzträger 2.WK, verunglückte 

hier mit dem Motorrad auf dem damaligen, sehr schlechten 

Weg 1966 mit dem Motorrad.



Taverne am Bruckbach – Leitner
Haussegen 2023

Seit Anfang November schmückt eine Kopie der sixtinische Modonna von Raffael, gemalt 

vom  Innsbrucker Künstler Michael Schrittwieser die Taverne am Bruckbach.



Türkenkapelle – Schallgut

Sonnleitner

„Bis hierher und nicht weiter kamen die türkischen Reiter“

Aus Dankbarkeit und zur Erinnerung an die Errettung

aus der Türkengefahr 1683 wurde diese Kapelle erbaut.

1983 restauriert



Unterfederhof Schmidbauer
Erinnerung

Beim Güterwegbau 1978 wurde diese Kapelle durch einen LKW zerstört

und nicht mehr aufgebaut. Die Errichtung unbekannt, große Hauskapelle

mit 2 Sitzreihen.



Unterfederhofkapelle

Teile der sakralen Einrichtung werden im Hause Unterfederhof aufbewahrt

Altar nicht mehr vorhanden



Unterschallhub - Dobesberger

1900

Am 27. Juli verunglückte Michael Hirtenlehner, Bauer in Ernstgrübl, 

durch einen Sturz vom Kirschbaum und brach sich das Genick. Zuerst

war ein Kreuz an der Straße, dann wurde beim Straßenbau dieses Marterl

vor dem Haus errichtet.   



Wimmkapelle - Mayrhofer

Zum Andenken an die beim Kirchgang verstorbene

Frau Cäcilia Krondorfer, am 25. Jänner 1970. Die

Kapelle wurde 1973 von Roman Großalber gebaut


